
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Leitung und Referenten:  

Dr. Wolfgang Beutel (Geschäftsführung Förderprogramm 
Demokratisch Handeln, Vorstandsmitglied DeGeDe), Thomas 
Thieme (Regionalberater Demokratisch Handeln in Thüringen), 
Dr. Wolfgang Wildfeuer (Regionalberater Demokratisch 
Handeln in Sachsen, DeGeDe), Hiltrun Hütsch-Seide 
(Regionalberater Demokratisch Handeln Berlin), Kurt Ohmann 
(Regionalberater Demokratisch Handeln Baden-Württemberg), 
Ingo Wachtmeister (ThILLM Bad Berka)  

Teilnehmerkreis: 

Lehrerinnen und Lehrer aller Schularten und -formen sowie 
Mitarbeiter der Jugendarbeit in Thüringen; Projekte 
demokratischen Handelns aus Thüringen; Projekte 
demokratischen Handelns aus anderen Bundesländern; 
Elternvertreter aus Thüringen; Vertreter freier Organisationen für 
Bildung und Jugendarbeit in Thüringen; Fachlehrer und 
Referendare der Sozialkunde, Studierende der FSU Jena, 
Schülerinnen und Schüler 

Staatliche Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung unter 
folgender Veranstaltungsnummer des ThILLM: 102800901 

Kostenübernahme: 
Für die Dauer der Tagung sind Sie Gast des ThILLM. Verpflegung 
und Unterkunft werden bereitgestellt. Die mit der An- und 
Abreise entstehenden Fahrtkosten werden Ihnen nach dem hier 
zugrunde zu legenden Fahrpreis der DB AG (2. Kl.) auf Antrag 
erstattet. 
 
Anreise:  
Wir arbeiten in den Seminarräumen im Umspannwerk-Nord der 
IMAGINATA, in dem auch die Geschäftsstelle des 
Förderprogramms Demokratisch Handeln untergebracht ist. Eine 
Anreiseskizze liegt der Einladung bei bzw. kann per e-mail 
(kontakt@demokratisch-handeln.de) angefordert werden. 
 
Partner: 
ThILLM, Wettbewerb "Förderprogramm Demokratisch Handeln", Dt. Vereinigung 
für pol. Bildung (DVpB) Thüringen, Deutsche Gesellschaft für 
Demokratiepädagogik (DeGeDe), Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) 



 
 
 
 
 
 

Mit dem Begriff "Demokratiepädagogik" wird gegenwärtig 
eine Aufgabe der Schule charakterisiert, die darauf zielt, dass 
Jugendliche sich für die Demokratie als politische Ordnung sowie 
als Lebens- und Kulturform nicht nur interessieren, sondern sich 
darin durch eigenes Handeln engagieren. 
Die Tagung will Gelegenheit bieten, sich vor dem Hintergrund der 
aktuellen Diskurse in der Didaktik politischer Bildung und in der 
Schulpädagogik mit Praxiserfahrungen sowie Beispielen und 
Modellen kritisch und konstruktiv auseinanderzusetzen. Hierzu 
sollen auch Erfahrungen und Fragen aus der Ganztagsschule 
aufgegriffen werden – denn Ganztagsschule bietet weitere 
Chancen und Herausforderungen für Partizipation, 
Demokratisierung und Projektlernen, also für 
Demokratiepädagogik! Dabei werden Ergebnisse und 
Erfahrungen aus dem Förderprogramm Demokratisch Handeln, 
den Schulen des früheren BLK-Modellprogramms "Demokratie 
lernen & leben" und weiterer Erfahrungsträger aufgegriffen. Die 
Deutsche Vereinigung für politische Bildung (DVpB), die Deutsche 
Gesellschaft für Demokratiepädagogik (DeGeDe) und die 
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) sind Partner dieser 
Veranstaltung. 
Die Tagung richtet sich neben Lehrerinnen und Lehrern sowie 
interessierten Pädagoginnen und Pädagogen in den Schulen und 
in der Jugendarbeit auch an Schülerinnen und Schüler in 
Thüringen. Ziel der Veranstaltung ist es einerseits, interessante 
Projekte demokratischen Handelns, die von den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern verantwortet und mitgestaltet werden, 
vorzustellen, zu diskutieren und weiter zu entwickeln. 
 

Mittwoch, den 01.04.09 
ab 9.00 h  Anreise und Aufbau der Projekt-Ausstellung 

10.00 h Begrüßung und Eröffnung 

anschl. "Schule und Demokratie" – Rundgespräch in 
der Projekt- Ausstellung  

12.30 h Mittagessen 

14.00 h Konstitution von Arbeitsgruppen 

14.30 h Gespräche in Arbeitsgruppen: 

Gruppe A  Demokratie-Lernen und Schulkultur, Mod.: K. 
Ohmann (Dem. Handeln, Friesenheim/Baden)  

Gruppe B Individualisierung und Umgang mit 
Heterogenität, Mod.: H. Hütsch-Seide (Dem. 
Handeln, Berlin) 

Gruppe C Demokratisch Handeln, Projektpädagogik und 
Anerkennungskultur, Mod.: Th. Thieme (Dem. 
Handeln, Weimar)  

18.00 h Schule als „Gelegenheitstruktur“ Perspektiven 
demokratischer Schulentwicklung, Vortrag 
mit Diskussion. Dr. W. Beutel (Dem. Handeln, 
Jena) 

ab 19.30 h Abendessen und Erfahrungsaustausch in 
gemütlicher Runde im Hotel-Restaurant „Am 
Stadion“ in Jena 

 

 

Donnerstag, 02.04.09 
9.00 h Gruppenarbeit: Fortführung und Bündelung 

der Ergebnisse mit Vorbereitung einer 
Präsentation für die Schlussrunde 

12.00 h Mittagessen 

13.00 h  "Demokratisch Handeln: Pädagogischer 
Ansatz, Erfahrungen,  Ergebnisse und 
Regionalberatung Thüringen". Impuls und 
Information (Th. Thieme und W. Wildfeuer, 
Dem. Handeln Radebeul) 

14.00 h  Schlussrunde mit Diskussion der 
Arbeitsgruppenergebnisse   

  Ziel ist es, ungelöste Probleme und offene 
Fragen herauszuarbeiten und Perspektiven für 
die zukünftige Arbeit zu beschreiben.  

15.00 h  Abschluss der Tagung und Abreise 

 
Wir laden Sie herzlich ein! 


